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Von 6ûfel und dem übrigen «Europa

gm Safelcr ©rofjen Xat haben die 2Jrbeits-
lofen die Tribünen befeht, eine roie Sahne
ausgehängt, die (Brofjräle befchimpft und das alles
in dem 2iugenbllck, als für fie eine SlZllllon
bereinigt rourde.

£Jch habe es aber Immer gefagl : 2irbeltslofig-
keit ift fchlimm, dodi noch fchlimmer ift es, roenn
aus 21rbeitslofigkelt 2jrbeilslaufigkeif roird.

*
*

Sic ©aftroiriausflellung in Safel hat gut ab-
gefchnltten. 2flan hat fehr oiel eingenommen,
roenn auch roeniger ©eld als Speifen und ©e-
tränke. Srotj der oielen Saufende, die gafillch

erfchienen, roaren eben die Ausgaben 3U grofj,
roie das jetjt überall der Sali ift. 21ber der

rfolg roar doch grofj. Sas läfjt unfer Nachbarland

Seutfchland nicht ruhen: fie finden, fle hätten
auch einen 28lrth", an dem etroas aus3uftellen
fei, der deutfehe 28irth" hätte fogar oor den

Schroeljer Söirten noch etroas ooraus, denn er
roäre auch ein heroorragender .Steuer" - mann.
Ob die Steuern, die er oorfchlägt, aber 3U einer

guten SBIrtfchaft führen roerden, Ift eine andere

Srage.
* »

*
Sie _eiood"-fellgkeit In (England hat de Salera

In grland noch nicht da3U gebracht, guoi-oalera
3U rufen. Sie filtje Ift auch noch 3U grofj. SSenn

der SSInter mit feiner 2<älte einsieht, roerden fie
oielleicht gan3 froh fein, einen Ulfler" 3U haben.

**
Ser S orfall in Seuthen, roobei ein fran3ö-

fifcher Gffi3ier erfchoffen rourde, roar ein Sroifchen

fall, der leicht 3um 3 er fall interalliierter
(Einigkeit führen kann.

* *
*

Sie nächfte Sitjung des Oberften 'Rates foll
oermutlich in der 3roeiten gulirooche ftattfinden.
ßaupitraktandum : 28o foll die darauffolgende
Sitjung abgehalten roerden?

Sraugott Ünoerftand
O IIBMO

Mesdames!
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
sterie 1, Genève. 2209

MPuchs.
L'élèvement érotique dans la

caricature 3Ü0 grav. frs. 25.
par INTIMA, Genève. 2283

¦|" Damen +
Ratschläge, diskrel Case
Rhône 6303, Oenl. 2282

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dp.
RumiersHeilanstalt

Genf 477.

mit Reservoir, sicherster und
beliebtester

C3r\3LIXXlM.i-
V2 Dtzd. 3 Fr., 1 Dtzd. Fr. 5.50.
Versand franko durch Gummiversand

Birsfelden 13762.

Etwas Vorkenntnis
einer fremden Sprache kann
Ihre Zukunft sein. Gegen
Alters- und Berufsangabe
und Fr. 1.20 für spezielle
Instruktion, Auskunft und
Wegleitung vom Fgn. Dépôt

Case 15869, Bâle.

Heirat! Vermag. Damen

w. glückt. Heißt!
Heiren, a. ohne Vermög., ffibt
Auskunft Frau Deckert, Per-
lebergerstr. 18, Berlin. 2275

+Gummi+
Bett unterlagen
Glyzerinspritzen
Frauenduschen
Leib- und
UmStandsbind en
Irrigatoren etc.

Illustr. Preisliste gratis. Bei
Einsenden v. 80 Cts. in Marken
Musterbeilage extra. F. t^auf-
mann, Sanitätsgeschäft, Ka-
sernenstrasse 11, Zürich.

Lindert die Not
Eurer aus Russland zurückgekehrten Brüder

durch Ankauf von Losen
der Lotterie zu Gunsten

der

taland-SclMizer

Grosse Gewinnchancen
3 Haupttreffer à 50,000 Fr.

Im ganzen
300,000Trefferim Gesamtwerte von Fr. 1,250,400.

Gewinne sofort ersichtlich
nnd kleine Beträge

werden sofort ausbezahlt.

Lose ét 1 Wr.
Bestellungen sind zu richten an

Schweizerisch Russische Hülfsgesellsctiafr
Zürich, Limmatquai 12 (Schweiz« rhof).

Für Wirte, Coiffeure u. Bureaux
Der übersichtlich und
zweifarbig gedruckte

Plakat-
Wand-

Fahrplan!
mit den im Hauptbahnhof Zürich und
den Bahnhöfen Enge und Stadelhofen
abgehenden und ankommenden Zügen,
sowie den direkten Schiffverbindungen
ist erschienen. Preis Fr. 1.50 p. Expl.

A.-G. Jean Frey, Zürich
Buchdruckerei u. Verlag, Dianastr. 5-7

Raucher - Preisabbau
2277 1 Schachtel

Turmac orange 1.05 statt 1.50
Turmac grün 1.45 statt 2.
Laurens No. 120 .80 statt 1.20
Laurens No. 150 1.05 statt 1.50
Basma .55 statt .80
Milla .55 statt .80
sowie alle Cigaretten, Wald. Astoria, Mekka,
Vautier, Albana, Cala, Philos, Sato etc.
Nur schrifti. Bestellungen von mindest. 25
Päckli an Armin Huber, Sihlstr., Zürich.

Telephon
H. 2301

17
Café Schlauch
Münstergasse 20 Obere Zäune

Zürich 1
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwjss/ff.

Bub
oder

Nfidel?

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Oattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges Ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag: A.-Q.
Jean Frey, ZDrlch 2.

K
E
L

Kataloge gratis.

Plioiolialle Aarau
Bahnhofstrxsso 608.

Diskret!
Gummi - Préservatifs,
1 Dutzend

i Qual.
Fr. 6.

'/, 3.50
gegen Nachnahme od. Briefm.
Postfach 17054, Seideng.,

Ziirich. 2286

Gummi -Artikel!
Spezialmarke mit Reservoir
Vü Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke Neverrip "la Qualität
Vi Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
1/, Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Gebrauch
»/. Dtzd. Fr. 5, 1 Dtzd. 9.50
Vs Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2259

Damen
Diskr. Ratschläge.

Postlach 17503

Fusteiie, Genf.

Ein Vergehen asne,bs?nrsnt

es, wenn Sie diese drei höchst
aktuellen Broschüren nicht
sofort lesen.
1. Verbrechen gegen das

keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) Fr. 5.

2. Ende der Armut 1.75
3. Fruchtabtreibung u.

ärztlicher Abortus 1.20

Alle drei zusammen Fr. 7.50
durch H. Gächter, 12 Rue
des Alpes, Genf. 2193

2200

:RAS:
Beste

Schuh -Creme

Geheime 2228

Liebesmflchie!
2.25, 6 Pariserkarten 2 Fr., vers.
F. Wiegmann, Zürich 1.

Hubers

ist überall beliebt und sehr
originell. Das Wetter in 18
bis 22 Stund. voraussagend.
Der sehr billige Preis von

nur 1.50
inkl. Porto sollte die
Anschaffung jedermann
ermöglichen. Versand gegen
Nachn. od. Voreinsendung
des Betrages durch G. S.
Baltenberqer, Mor-
gartenstr. 26, Zürich 4.

IOO StilcltAktstudien
nur Fr. 12.-

Wert Fr. 50.-. AI. Birrer,
Luzern, Geissmatthöhe 1.

Verheiratet?
Freilich! Dann verlangen Sie
gratis und verschlossen meine
Illustr. Preisliste Nr. 120 über
alle sanitären Bedarfsartikel u.
Gummiwaren. Grösste Auswahl.
P. Hübscher, Satiitäts- u.
Gummiwaren-Geschäft, Seefeldstrasse

98, Zürich 8. 2134
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von Sasel unö oem übrigen Europa
Im Baseler Grohen Rai Kaden ole Arbeiis-

losen öle Tribünen beseht, eine rote Sakne
ausgeköngt, öl« Grobräte bescblmpft unö öas alles
ln öem Augenblick, als für sie eine Million
bewilligt wuröe.

Ick Kode es aben Immer gesagt : Arbeitslosigkeit
Isi scblimm, öocb nock scklimmer Ifl es. wenn

aus Arbeitsloflgkelt Arbcilslsuslgkeit wirö.

Die Goflwirtausslellung In Basel bat gut ad-
gescknitten. Man bat sekr viel eingenommen.
wenn auck weniger Geiö als Speisen unö
Getränke. Troh öer vielen Tausenö-, öie gosilick

erscnlenen, waren eben öle Ausgaben zu groß.
wie öas jeht überall öer Sa» Ist. Ader öer Er-
folg war öocb groß. Das läßt unser Rackdar-
lanö Deutsckianö nickt ruken: sie finöen. sie kälten
aucb einen .WIrtk", an öem etwas auszufleilen
s«>, öer öeutscbe Wlrik" kätt« sogar vor öen

Sckweizer Wirten nock etwos voraus, öenn er
wäre auck ein kervorragenöer .Steuer" - mann.
Od öie Steuern, öie er oorsckiägt, aber zu einer

guten WIrtscbasI fükren weröen. ist eine anöere

Srage.
» »

Die .Llonö-.seligkelt in Englanö kat öe Baiera
In Irlanö nock nlcbt öazu gebrockt. IuvI-valera
zu rufen. Die KIHe Ist auck nocb zu groh. Wenn

öer Winter mit seiner Rälte elnzlebt, weröen ste

vieiieicnt ganz srok sein, einen Ulster" zu kaben.

Der Dorfa» In Beuiben. wobei ein sranzö-
siscker Offizier erscbossen wuröe, war ein !Z wisck

en fall, öer lelcki zum 5Z er fall Interalliierter
Einigkeit fükren kann.

Die näckste Sihung öes Obersten Rotes soll
vermutlick in öer zwelien IuIIwocke stattsinöen.
kZaupitroktanöum : Wo soll öle öaraussoigenöe
Sihung abgekaiten weröen?

Traugott Unverflanö
CD IISIKH»

pour vos >»oî»r>rti» adresse--
vous: Läse postale 17SV3 fu-
sterie I. Lsnàvs. 2209

^ A.
1,'êlèvemeiit erotique dans le

s. 2S.
par IXriiVtk, venève. 228?

I-
K-tscblägs. di,kiel Läse
IckSne KZ03. izênl. 2282

M6 MS/?^

gendgevobnneiten, àus-

âie licbtvolle u. âulklârende
Scbrikt eines kVerveoar-tes

Aussiebten sut kleiiung cier

2^u de-ieben kur k'r. I.5V

lîumIsi'aUoîlsnsîalì
Non» 477.

beliebtester

V2 vt-à. Z fr., I vl-d. k-r. 5.S0.

verssncl IZirskelclen IZ7K2.

Lli»gs Vonlco-intnïa

uncl fr. l.20 kiir spezielle

pö/csss^l58kg, kàle.^

»Mi! Vîliiiôx. lläli
v,. xililîici. lieiitt!

Xuskunkr fr-u veckert, per-
ledergerstr. 18. Neriin. 2275

4-tZMHÌ-I-
I.eU>ê un/^

liiustr. prêrslistc^gratis. IZei

l-înolert Ma lüot
lourer aus l^ussìanâ ^urückZeketirteri örücter

llurvN aniìsuf von l.osvn
lier il.ott».rie Künsten

öer

kmlllNllMloeîier

3 »sup«r«f»or à S0.000 I-lf.
à Aso^sn

300,000Iràrirn lZesaàsrte von ssr. i,250,400.
ao«»i>>nv »-,5oi»i oi»»îrîktlîl:l»

rinci klsins IZStrltKc;
«enrîvi, sotkoi-t auaboziaiiltt.

ZZsstsIIcinsea sincl ^ii riâtsa sn

Zck^eîzerizciilîllzsîzclieilûlfzgesellzctizff
Zülii-iok, I.iin-na<riuaii <2 <8c?b^vslsisrl>c>k>.

t?ür Wirte, Loiikeure u. iZuresux
ver übersicbtlicb unci
-vcikarbig gedruckte

plàst
Wancl.

i?àplall!
A. a. ^losn ^i»e>», ?iii>îrîli

iìglllîllks - fsMiMull
2277 l Scdscbtel

lurmac oranxe l.05 statt l.50
l'urmsc jZrün t.45 statt 2.
I-âursns No. 120 .80 statt i.20
t.aurens No. 150 1.05 statt l.50
öasma .55 statt .80
iVtills .55 statt -.80
sowie ails Ligarstten, Walö. v^storia, /Vtskka,
Vautier, Albans, Lala, pbilos, 8atc> etc.
Nur scbrikll. kZestollunc-en von minöest. 25
päckli an ^Vrmin riluber, 8iblstr., Surick.

/7

/lllsscà/!^ ^c>/! Nll^'/'e/ne/î li^e/ne/t. /?ee//e, sc>/à
öe^/e/in'-F. Lesrens em/?//e/î/t sà /àà/^s/r/.

Lud

M?
Wegveiser v. vr. ^. ». «Zsttl,

Weltkrieges lst es gelungen,
iZrbedungen -u macben, dass
beute clas Oesoklecbt cler Kin-

uncl mit veilgebender Lieber-
beit geväkit «erden kenn.

krsnko unâ verscbiossen -u de-
-leben clurcb den Verleg: >.»<Z.
^esn k-rev, /llrlck 2.

i.
ic.»t-Iox- -r»tt».

«àbot-rtr»»»- VOS.

Lummi - prêservâìiks,
I vut^encl ?r^k^
l/z 3. S0

posttsol, I70S4, àeicienc:
^iii-ioib. 228k

SMml-iirMel!
8pe?!i.lmzslie mit Ilezemit
'/i llt-â. fr. Z.Sll l Vt-c>. K.50

>/z vt-cl. fr. 3.. I vt-cl. S.50

inà Illki.1" Is lZll.Iitài
>/z vt-cl. fr. 2., I Ot-cl. 3.80
3 verscbieclene àster fr. 2.
I>Iur »suber gerollte uncl gut
verpackte, kriscbs Wäre wircl
versendet nebst <Zebreucb»sn«.

pràmtik fj.lMIsm"
l/z vt-d^êf°à,"ì vt'"^!?«
l/z vt-d. fr. 3.30, l vt-d. S.

poste restante. IZrietmarken
«erden in Gablung genommen.

N. Ii«. Vogî, I
N>g. Spe-isIItiiten. 22SS

viskr. li-tscbliig«.
?liZ»zeIl l?MZ

fusteiie, 0o>>^.

kill Vergeken7eibst"ist
es, venn Sie diese drei köcbst

sotloi-î Issoi».
I. Verdrecken gegen ciss kei-

der I,eides>ruckt) fr. S.
2. fncle der ^rmut l.7S

àr-tllciier Abortus 1.20

durck ». LZr-K««,-, 12 I^ue
des àlpes, vvnî. 2193

2200

M8:
Ses te

2228

lss.ilVîog-nsnn, Zûinirîi, <.

t^t.dst's

dis^Z Stund voraussagend.

nur k.Sll
Inkl. Porto sollte dle A-I-

des Lstrages durcb L. 8.
vsltenbki'rivi', i»or
gartenstr. 26, Z^iii-iol, -i.

1 0 O ZSîììc?^
/ltlctstuclîsii

Vert fr. Sll.^-. ai.^vir-i-VI-,

verHeiriltet?
freilick! vann verlangen Sie

NIusN. "Preisliste lVr.°I20 über
alle sanitären IZedarkssitikel u.
Oummivgren. Qrösste àsvakl.

Uiilisoiksi», Ssnitäts- u.

Strasse 98,^ 2"iir-ivl, S. 2134

Clnxelnummemà Nebeispalter-.n
in vucWanaiungen. Kiosks unü bei âen 5ttas§enverkâulem erhältlich

^ìs^^îM^iMi^îM^iMil^iiî^ii^^i^i^
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